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Diesmal keine Mühlen-Weihnacht 

Lebusa. Den kleinen Weihnachtsmarkt an der Lebusaer Mühle wird es in diesem Jahr nicht geben.  

"Wir haben die Veranstaltung, die für den 6. Dezember vorgesehen war, abgesetzt, es lohnt sich nicht", 
informierte Friedhelm Brockel vom Mühlenverein.  

Als einen entscheidenden Punkt führt er das Konzert des Männergesangsvereins Schlieben an, das um 16 
Uhr in der Kirche stattfindet. "Zwei Veranstaltungen an einem Tag in Lebusa an unterschiedlichen Plätzen – 
das bringt nichts", führt er an und verweist auf den neu gegründeten Förderverein für das künftige Orgel- 
und Kulturzentrum: "Dort soll bekanntlich eine Begegnungsstätte entstehen, dann wäre dies die 
Gelegenheit, an diesem Tag schon so etwas wie einen kleinen Weihnachtsmarkt zu organisieren", gibt er zu 
verstehen. Der Mühlenverein selbst würde diesen jedoch nicht organisieren. Dass man vielleicht etwas dazu 
beiträgt, sei nicht ausgeschlossen, lenkt Brockel ein.  

Für Harry Widmer, Mitglied des Fördervereins, kommt diese Nachricht sehr überraschend. "Der 
Konzerttermin stand schon vor dem der Mühlenweihnacht fest", zeigt er auf. Obwohl nun die erstmalige 
Vorbereitung eines Weihnachtsmarktes an der Dorfkirche ziemlich kurzfristig wäre, erwägt er: "Wir werden 
auf jeden Fall etwas organisieren. Ich würde mich freuen, wenn Mitglieder des Mühlenvereins mitwirken. Das 
sind tolle Leute", so Widmer und sagt: "Weihnachtliches Flair mit Glühwein und Leckereien wird es am 6. 
Dezember vor der Kirche auf jeden Fall geben."  
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